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Schulhausregeln 
 

Fair Play!  
 
 

 Ich sage „Stopp“, wenn mir etwas zu weit geht. Die 
andern nehmen mich ernst und hören sofort auf! Die 
Stopp-Regel gilt auch auf dem Schulweg!  

 

 Was ich nicht will, das man mir tut, das füge ich auch 
keinem andern zu. 

 

 Ich trage Sorge zu sämtlichen Einrichtungen im 
Schulhaus und zum Schulmaterial.   
 

 Wir grüssen einander.  

 Ich erbettle und erpresse nichts. 

 Lehrpersonen und Hauswarte sind Aufsichtspersonen. Ich befolge 
ihre Anordnungen. 

 
Winter 

 Die schneebedeckte Wiese wird in zwei Hälften geteilt.  

 Die Talseite der Wiese ist für die Kunstwerke bestimmt, zu denen ich   
Sorge trage.  

 Die Bergseite der Wiese ist für die Schneebälle reserviert. Ich werfe 
niemals Eisklötze.  

 Ich werfe keine Schneebälle auf den Weg  

 Bei der Schneeballschlacht halte ich mich an Fair-Play. Schneebälle 
werden nur denen geworfen, die mitspielen. 

 
Schulhaus 

 Das Schulhaus ist offen, sobald die Schulhausglocke 10 Minuten vor  
Unterrichtsbeginn  läutet  

 Ich putze den Schnee und den Dreck von Schuhen und Kleidern, 
bevor ich eintrete. 

 Ich spreche leise im Gang, wenn andere Schule haben. 

 Ich sorge für Ordnung: Die Schuhe oder Finken gehören aufs Gestell 
und die Kleider an die Haken. Fremde Kleider lasse ich in Ruhe. 

 Im Schulhaus spiele ich nicht mit dem Ball. 

 Ich respektiere die Natur im Wald und beim Biotop. Ich darf nur in 
Begleitung  zweier Kinder oder einer Lehrperson vom April bis 



2013-03-11/ SL 

Oktober zum Weiher gehen. Wer der Natur oder den Tieren Schaden 
zufügt, darf nur noch mit einer Lehrperson zum Weiher gehen. 

 
Spielkiste und feste Sportgeräte 

 Ich trage Sorge zu den Sportgeräten und benütze sie auf dem 
Schulhausareal nur für das passende Spiel. 

 Bei der Spielkiste stehe ich geduldig in einer Reihe an. 
 
Sommer 

 Wir spielen nur auf der Wiese Fussball. 

 Wir stehen nur zur Abkühlung in den Brunnen. Wir dürfen 
Wasserschlachten machen, müssen jedoch trocken ins Schulzimmer 
kommen. 

 
Pause 

 Wir verbringen die Pause am Morgen und am Nachmittag bei jedem 
Wetter draussen. 

 In der Pause bleiben wir auf dem Schulhaus-Areal, welches bis zum 
roten Strich reicht. 

 Rollbretter und Rollerblades werden in der Pause nicht benutzt  

 Um auf die Toilette zu gehen, nutze ich den Anfang und das Ende der 
Pause 

 Nach der Pause gehe ich zügig ins eigene Schulzimmer.  
 
Verschiedenes 

 Ich betrete die Turnhalle nur mit Hallenschuhen, Turntäppeli oder 
barfuss. 

 Sackmesser und Feuerzeug lasse ich zu Hause. 

 Fenster sind keine Ein- und Ausgänge. 

 Ich klettere nicht auf den Schulgebäuden herum. 

 Mein angeschriebenes Velo oder Kickboard stelle ich geordnet in den 
Abstellraum. Ich fasse fremde Velos und Kickboards nicht an.  
Rollerblade und Rollbrett stelle ich beim Eingang des Schulhauses 
hin. 

 Mein Handy bleibt zu Hause. Ich darf nach Absprache mit der 
Lehrperson das Schultelefon benützen.  

 
 

 
 
 

 
 


